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Das moderne und  
gerechte Deutschland
	    So geht das		        – 	     und so nicht

Jetzt liegen die Programme auf dem Tisch. Das sind die Unterschiede:

spd.de

n Mindestlohn aufweichen, sach-
grundlose Befristung beibehalten.

n Arbeiten bis 70, Rentenniveau 
absenken = Altersarmut.

n 2-Klassen-Medizin, Arbeitnehmer 
zahlen mehr als Arbeitgeber.

n Kein Plan gegen bröckelnden 
Putz. Eltern sollen weiter zahlen.

n Steuergeschenke für Spitzen- 
verdiener und reiche Erben.

n 30 Mrd. pro Jahr zusätzlich für 
Panzer und Drohnen.

n 12 Jahre Spaltung in Europa – 
ohne Plan für die Zukunft. 

n Unbefristete Jobs, tarifgebunden, 
gut bezahlt. Lohngerechtigkeit 
für Frauen und Männer. Mana-
gergehälter deckeln.

n Gute Renten, stabiles Rentenniveau, 
kein höheres Renteneintrittsalter, 
Solidarrente.

n Gute Gesundheitsversorgung für 
alle, gerecht finanziert: die  
Bürgerversicherung.

n Bildung gebührenfrei. Investitionen 
in Schulen und Betreuung.

n Steuern und Abgaben: Menschen 
mit kleinen und mittleren Einkom-
men entlasten, vor allem Familien.

n Gut ausgestattete Bundeswehr – 
aber keine Aufrüstungsspirale.

n Mutige Reformen für ein starkes 
und einiges Europa.
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